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Landratsamt Deggendorf 
41-6416.1 Ro/re 
 
 
Wassergesetze; 
Antrag auf Erteilung der wasserrechtlichen Gestattung für die Restauskiesung „Griesweiher 
Seebach“ im Bereich der Grundstücke Fl. Nrn. 840, 840/3 und 840/4, Gemarkung Niederalteich, 
durch die Raiffeisenbank Hengersberg-Schöllnach eG, Bahnhofstr. 20, 94491 Hengersberg 
 
hier: Bekanntgabe nach § 3a Satz 2 Halbsatz 2 des Gesetzes über die  Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) 
 
 
 
 

 

B E K A N N T M A C H U N G : 
 
 

 
 
 
 
Die Raiffeisenbank Hengersberg-Schöllnach eG hat die wasserrechtliche Gestattung für die 
Restauskiesung des „Griesweihers Seebach“ im Bereich der Grundstücke Fl. Nrn. 840, 840/3 und 
840/4 der Gemarkung Niederalteich, Gemeinde Niederalteich, beantragt. 
 
Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine Ausbaumaßnahme nach Nr. 13.18.1 der Anlage 1 zum 
UVPG, für die eine allgemeine Vorprüfung nach § 3c UVPG vorgeschrieben ist.  
Im Zuge der Vorprüfung ist festzustellen, ob das Vorhaben unter Berücksichtigung der in Nr. 2 der An-
lage 2 zum UVPG aufgeführten Schutzkriterien erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben 
kann und deshalb die Verpflichtung zur Durchführung einer förmlichen Umweltverträglichkeitsprüfung 
nach den Vorschriften des UVPG besteht. 
 
Die allgemeine Vorprüfung hat ergeben, dass das Vorhaben keiner förmlichen Umweltverträglichkeits-
prüfung zu unterziehen ist, da keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. 
 
Diese Feststellung geben wir hiermit gemäß § 3a Satz 2 Halbsatz 2 UVPG bekannt. 
Sie ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar. 
 
Nähere Informationen können beim Landratsamt Deggendorf, Sachgebiet 41, –Wasserrecht Natur-
schutz, Bodenschutz-, Herrenstraße 18, 94469 Deggendorf, Tel. 0991/3100-406, eingeholt werden. 
 
 
 
Deggendorf, 12.01.2015 
Landratsamt Deggendorf 
 
 
gez. 
 
 
B i s c h o f f 
Oberregierungsrätin 
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Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung des Zweckverbandes 

Leichentransporte Aholming-Moos-Oberpöring-Wallerfing 
für das Haushaltsjahr 2015 

 
 
Aufgrund des Art. 40 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 
sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) hat der Zweckverband folgende Haushaltssatzung 
erlassen, die hiermit gemäß Art. 24 Abs. 1 Satz 2 KommZG amtlich bekanntgemacht wird: 
 

I. 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt     
in den Einnahmen und Ausgaben mit            15.500,00 € 
und 
im Vermögenshaushalt     
in den Einnahmen und Ausgaben mit              2.300,00 € 
 
ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
(1). Betriebskostenumlage 
        Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben. 
 
(2).  Investitionsumlage 
       Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 
 

§ 5 
 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht be-
ansprucht. 
 
 
 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2015 in Kraft. 
 
 

II. 
 
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
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III. 
 
 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen während des ganzen Jahres in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Moos, Graf-Ulrich-Philipp-Platz 1, 94554 Moos, während der allge-
meinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme bereit. Der Haushaltsplan wird vom  

30. Januar 2015 bis einschließlich 13. Februar 2014  öffentlich aufgelegt (Art. 24, 26 Abs. 1 und 40 
KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO, § 4 Satz 1 Halbsatz 1 BekV). 

 
 
 
 
Moos, den  29. Januar 2015 
 
 
 
gez. 
Hans Jäger 
Verbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung des Schulverbandes Moos-Thundorf 

für das Haushaltsjahr 2015 
 
 
Aufgrund der Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG sowie der Art. 63 ff.GO erläßt 
der Schulverband Moos-Thundorf folgende Haushaltssatzung, die hiermit gemäß Art.9 Abs. 9 
BaySchFG i.V.m. Art. 24 Abs. 1 Satz 2 KommZG amtlich bekanntgemacht wird: 
 

I. 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt        in den Einnahmen und Ausgaben mit                        144.700,00 € 
und 
im Vermögenshaushalt          in den Einnahmen und Ausgaben mit                          30.000,00 € 
 
ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 

Schulverbandsumlage 
 
     1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von  
         Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2015 auf  95.750,00 €  
         festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes  
         umgelegt  (Verwaltungsumlage). 
          
      2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem                                                                                                                                                                              
          Stand vom 1.Oktober 2014 auf  57  Verbandsschüler festgesetzt. 
 
      3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf  1.679,82 €  festgesetzt. 
 
      4. Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.                                                                                                                                                          
          
 
  

§ 5 
 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht be-
ansprucht. 
 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2015 in Kraft. 
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II. 
 
Die Haushaltssatzung enthält keine nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 KommZG i.V.m. den Art. 
71 Abs. 2 und 67 Abs. 4 der Gemeindeordnung genehmigungspflichtigen Teile. 
 
 
 

III. 
 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen während des ganzen Jahres in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Moos, Graf-Ulrich-Philipp-Platz 1, 94554 Moos, während der allge-
meinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme bereit. Der Haushaltsplan wird vom     30. 
Januar 2015  bis einschließlich  13. Februar 2015  öffentlich aufgelegt (Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 
24, 26 Abs. 1 und 40 KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO, § 4 BekV). 
 
 
 
Moos, den  29. Januar 2015 
 
 
 
 
gez. 
Hans Jäger 
Schulverbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung des Schulverbandes Buchhofen 

für das Haushaltsjahr 2015 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Aufgrund der Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG sowie der Art. 63 ff.GO erläßt 
der Schulverband Buchhofen folgende Haushaltssatzung, die hiermit gemäß Art.9 Abs. 9 
BaySchFG i.V.m. Art. 24 Abs. 1 Satz 2 KommZG amtlich bekanntgemacht wird: 
 
 

I. 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt        in den Einnahmen und Ausgaben mit                         95.700 € 
und 
im Vermögenshaushalt         in den Einnahmen und Ausgaben mit                           20.000 € 
 
ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
1. Verwaltungsumlage 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von        
      Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2015 auf  54.700 € festge- 
      setzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umge- 
      legt (Verwaltungsumlage). 

 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem                                                                                                                                                                              
      Stand vom 1.Oktober 2014 auf  46 Verbandsschüler festgesetzt. 

 
      3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf  1.189,13 € festgesetzt. 
 
2. Investitionsumlage 
    Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 
 
 

§ 5 
 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht be-
ansprucht. 
 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2015 in Kraft. 
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II. 
 
Die Haushaltssatzung enthält keine nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 KommZG i.V.m. den Art. 
71 Abs. 2 und 67 Abs. 4 der Gemeindeordnung genehmigungspflichtigen Teile. 
 
 
 

III. 
 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen während des ganzen Jahres in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Moos, Graf-Ulrich-Philipp-Platz 1, 94554 Moos, während der allge-
meinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme bereit. Der Haushaltsplan wird vom    30. 
Januar 2015 bis einschließlich 13. Februar 2015 öffentlich aufgelegt (Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 
24, 26 Abs. 1 und 40 KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO, § 4 BekV). 

 
 
 
Moos, den  29. Januar 2015 
 
 
gez. 
Friedberger 
Schulverbandsvorsitzender 
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Entschädigungssatzung für den Schulverband 
Grundschule Oberpöring-Wallerfing 

vom 10.11.2014 
 
 
Der Schulverband Grundschule Oberpöring-Wallerfing erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 9 des Baye-
rischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) – BayRS 2230-7-1-K- i. V. m. Art. 30 Abs. 2 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) – BayRS 2020-6-1-I – sowie Art. 20 a 
und Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) – BayRS 2020-1-1-I – und der 
Verbandssatzung vom 02.05.2011 die folgende  
 

 

Satzung 
 
 

§ 1 Entschädigungsberechtigte 
 
 
Die/Der Schulverbandsvorsitzende und die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung wer-
den für die Teilnahme an Sitzungen und für die sonstige mit ihrem Amt verbundene Tätigkeit nach 
Maßgabe dieser Satzung entschädigt. Entsprechendes gilt für Stellvertreter, sofern ein Vertretungs-
fall vorliegt.  

 
 

§ 2 Auslagenersatz 
 
 
Die/Der Schulverbandsvorsitzende, sein(e) Stellvertreter(in) und die übrigen Mitglieder der Schul-
verbandsversammlung erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsversammlung 
und ihrer Ausschüsse Ersatz ihrer Auslagen, insbesondere Reisekostenvergütung nach dem Baye-
rischen Reisekostengesetz in der jeweils gültigen Fassung. Die Fahrtkostenerstattung richtet sich 
nach dem Bayer. Reisekostengesetz. Dasselbe gilt für Mitglieder der Schulverbandsversammlung, 
die Beamte oder Angestellte des durch sie vertretenen Verbandsmitgliedes sind.  
 
 

§ 3 Entschädigung der Mitglieder der Schulverbandsversammlung 
 
 

(1) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die nicht gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. 
V. m. Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG kraft Amtes der Schulverbandsversammlung angehö-
ren, erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsversammlung und ihrer 
Ausschüsse eine Sitzungsgeldpauschale. Die Sitzungsgeldpauschale wird auf 15,00 € je 
Sitzung festgesetzt. 

 
(2) Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die nicht gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. 

m. Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG kraft Amtes der Schulverbandsversammlung angehören 
und die Arbeiter oder Angestellte sind, haben außerdem Anspruch auf Ersatz des nachge-
wiesenen Verdienstausfalles. Selbstständig Tätige erhalten eine Pauschalentschädigung 
von 15,00 € je volle Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis ihrer berufli-
chen Tätigkeit entstanden ist. Sonstige Mitglieder der Schulverbandsversammlung, denen 
im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur das 
Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen wer-
den kann, erhalten eine Pauschalentschädigung von 15,00 € je volle Stunde. Die Ersatzleis-
tungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt.  
 

(3) Etwaige Ablieferungspflichten nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 30 Abs. 2 Satz 3 
erster Halbsatz KommZG und Art. 20 a Abs. 4 GO sowie Art. 30 Abs. 2 Satz 3 letzter Halb-
satz KommZG sind erfüllt, wenn die Ablieferung gegenüber der Gemeinde erfolgt, in der 
das Mitglied der Schulverbandsversammlung ein kommunalpolitisches Ehrenamt ausübt. 

 
  



 

 15 

 

§ 4 Entschädigung der/des Schulverbandsvorsitzenden 
 
 

(1) Die/Der Schulverbandsvorsitzende erhält für ihre/seine Tätigkeit eine monatliche Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 15,00 € (= 180,00 € jährlich). Die Aufwandsentschädi-
gung wird kalenderjährlich in einem Betrag gezahlt. 
 

(2) Sein(e) Stellvertreter(in) erhält für ihre/seine Tätigkeit ein Sitzungsgeld i. H. v. 15,00 € je 
Sitzung. 

 

 

§ 5 Sonstige Entschädigungen 
 
 

Die/Der jeweilige Schulleiter(in) der Grundschule Oberpöring-Wallerfing erhält für die Teilnahme 
an Sitzungen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse eine Sitzungsgeldpauschale. 
Die Sitzungsgeldpauschale wird auf 15,00 € für jede Sitzung festgelegt.  
 
 

§ 6 Inkrafttreten 
 
 
(1) Diese Satzung tritt am 10.11.2014 in Kraft. 
 
(2) Gleichzeitig tritt die Entschädigungssatzung für den Schulverband Grundschule Oberpöring-

Wallerfing vom 11.05.2011 außer Kraft. 
 
 
 
Niederpöring, den 10.11.2014 

 
      gez. 
 

Stoiber, Schulverbandsvorsitzender 
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Entschädigungssatzung für den  
Schulverband Mittelschule Wallerfing 

vom 10.11.2014 
 
 
Der Schulverband Mittelschule Wallerfing erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schul-
finanzierungsgesetzes (BaySchFG) – BayRS 2230-7-1-K- i. V. m. Art. 30 Abs. 2 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) – BayRS 2020-6-1-I – sowie Art. 20 a und Art. 23 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) – BayRS 2020-1-1-I – und der Verbandssatzung 
vom 02.05.2011 sowie Änderung der Verbandssatzung vom 07.06.2013 die folgende  
 
 
 

Satzung 
 
 

§ 1 Entschädigungsberechtigte 
 
 
Die/Der Schulverbandsvorsitzende und die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung wer-
den für die Teilnahme an Sitzungen und für die sonstige mit ihrem Amt verbundene Tätigkeit nach 
Maßgabe dieser Satzung entschädigt. Entsprechendes gilt für Stellvertreter, sofern ein Vertretungs-
fall vorliegt.  
 
 

§ 2 Auslagenersatz 
 
 
Die/Der Schulverbandsvorsitzende, sein(e) Stellvertreter(in) und die übrigen Mitglieder der Schul-
verbandsversammlung erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsversammlung 
und ihrer Ausschüsse Ersatz ihrer Auslagen, insbesondere Reisekostenvergütung nach dem Baye-
rischen Reisekostengesetz in der jeweils gültigen Fassung. Die Fahrtkostenerstattung richtet sich 
nach dem Bayer. Reisekostengesetz. Dasselbe gilt für Mitglieder der Schulverbandsversammlung, 
die Beamte oder Angestellte des durch sie vertretenen Verbandsmitgliedes sind.  
 
 

§ 3 Entschädigung der Mitglieder der Schulverbandsversammlung 
 
 

(4) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die nicht gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. 
V. m. Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG kraft Amtes der Schulverbandsversammlung angehö-
ren, erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsversammlung und ihrer 
Ausschüsse eine Sitzungsgeldpauschale. Die Sitzungsgeldpauschale wird auf 15,00 € je 
Sitzung festgesetzt. 

 
(5) Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die nicht gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. 

m. Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG kraft Amtes der Schulverbandsversammlung angehören 
und die Arbeiter oder Angestellte sind, haben außerdem Anspruch auf Ersatz des nachge-
wiesenen Verdienstausfalles. Selbstständig Tätige erhalten eine Pauschalentschädigung 
von 15,00 € je volle Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis ihrer berufli-
chen Tätigkeit entstanden ist. Sonstige Mitglieder der Schulverbandsversammlung, denen 
im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur das 
Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen wer-
den kann, erhalten eine Pauschalentschädigung von 15,00 € je volle Stunde. Die Ersatzleis-
tungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt.  
 

(6) Etwaige Ablieferungspflichten nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 30 Abs. 2 Satz 3 
erster Halbsatz KommZG und Art. 20a Abs. 4 GO sowie Art. 30 Abs. 2 Satz 3 letzter Halb-
satz KommZG sind erfüllt, wenn die Ablieferung gegenüber der Gemeinde erfolgt, in der 
das Mitglied der Schulverbandsversammlung ein kommunalpolitisches Ehrenamt ausübt. 
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§ 4 Entschädigung der/des Schulverbandsvorsitzenden 
 
 

(3) Die/Der Schulverbandsvorsitzende erhält für ihre/seine Tätigkeit eine monatliche Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 35,00 € (= 420,00 € jährlich). Die Aufwandsentschädi-
gung wird kalenderjährlich in einem Betrag gezahlt. 
 

(4) Sein(e) Stellvertreter(in) erhält für ihre/seine Tätigkeit ein Sitzungsgeld i. H. v. 15,00 € je 
Sitzung. 

 
 

§ 5 Sonstige Entschädigungen 
 
 

Die/Der jeweilige Schulleiter(in) der Mittelschule Wallerfing erhält für die Teilnahme an Sitzun-
gen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse eine Sitzungsgeldpauschale. Die Sit-
zungsgeldpauschale wird auf 15,00 € für jede Sitzung festgelegt.  
 
 
 

§ 6 Inkrafttreten 
 
 
(1) Diese Satzung tritt am 10.11.2014 in Kraft. 
 
(2) Gleichzeitig tritt die Entschädigungssatzung für den Schulverband Mittelschule Wallerfing 

vom 11.05.2011 außer Kraft. 
 
 
 
Niederpöring, den 10.11.2014 
 
gez. 
 
Brunner, Schulverbandsvorsitzender 
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30-0831 jbö-fr 
 

MANÖVERMELDUNG 
 
Name der Übung: 
Schneller Luchs 01/15 
 
Zeit: 
26.01. bis 30.01.2015 

 

Übungsraum: 

StOÜbPI Metting, StOÜbPI Bogen, WÜbPI Bogen, Mariaposching, Ödwies 
 
Geplante Übungsaktivitäten:  
Die Übung findet im freien Gelände und in Kasernen statt. 
 
Einzelheiten zur Übung: 
Einsatz Luftfahrzeuge1 UH 1 D, 1 CH 53, 1 UH 60 
Außenlandungen, 1 Fähre 
 
Sonstiges: 
Rauchladung, Darstellung Schiedsrichter, Nebelkörper weiß, Signalrauch, grün, orange, rot 
Handgranate Übung blau, Patrone Signalpistole 
 
 
Übungsform mit Kurzcharakteristik: 
Patrouillenfahrten (Kfz, Fuß), Betrieb eines vorgelagerten GefSt, Betrieb eines Außenpostens, Mi-
nenausbildung(C-IED Management, Tätigkeiten BAT/RettTrp in einer Patrouille i.R., Reaction Force 
(Reserve) 
 
Besonderheiten: 
Hubschrauberausbildung (UH1D, UH60, CH53) 
 
 

 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich den Einrichtungen der übenden Truppen und von evtl. lie-
gengebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) fernzuhalten. Auf die Straf-
barkeit des Auflesens von Sprengmitteln wird hingewiesen. 
 
Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der nächsten Polizeidienststelle anzuzeigen. Zuwi-
derhandlungen können nach § 22 b des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen als Ord-
nungswidrigkeit geahndet werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Abwicklung von Manöverschäden die Gemeinden sowie die 
Wehrbereichsverwaltung Süd für die Bundeswehr und die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben  
– Schadensregulierungsstelle des Bundes – Regionalbüro Süd in Nürnberg für die ausländischen 
Streitkräfte nähere Auskünfte erteilt. 
 
Die Gemeinden werden gebeten, für die ortsübliche Bekanntmachung zu sorgen sowie die Jagd-
ausübungsberechtigten und die Bewohner abgelegener Gemeindeteile und Gehöfte von der Übung 
zu verständigen. 
 
Einwendungen gegen diese Übung oder einschränkende Bedingungen sind dem Landratsamt Deg-
gendorf unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
Deggendorf, den 22. Dezember 2015 
LANDRATSAMT 
 
gez. 
Dr. Becker 
Oberregierungsrätin 
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Sparkasse Deggendorf 
 
 
 
 
 

Aufgebotsverfahren 
 
 
 
 
 
Die Sparkassenbücher 
 
 
 

Nr. 3785202726 
 
 

 
 
 
 
ausgestellt von der Sparkasse Deggendorf sind in Verlust geraten. Gemäß Art. 35 AGBGB werden 
die Sparkassenbücher hiermit aufgeboten und die Inhaber aufgefordert, binnen einer Frist von 3 
Monaten Ihre Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches anzumelden. Wenn innerhalb dieser 
Zeit keine Rechte angemeldet werden, werden die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 
 
 
 
Deggendorf, 02.01.2015 
 
 
gez.  
 
 
Sparkasse Deggendorf 
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Sparkasse Deggendorf 

 
 
 
 
 
 
 

Kraftloserklärung 
 
 
 
 
 
Das Sparkassenbuch  
 

 
 
 

Nr. 3785045398 

 
 
 
 
wird gem. Art. 39 AGBGB für kraftlos erklärt. 
 
 
 
 
Deggendorf, 21.01.2015 
 
 
Sparkasse Deggendorf 
 
 


